
 

Neues Ehepaar für die Internatsleitung 
 
Ab kommenden Sommer führt das Ehepaar Tina Piazzi und Stefan M. Seydel, diplomierte 
Sozialarbeiter mit Masterabschlüssen in Supervision, Coaching und Social Work, das 
Internat des Gymnasium Klosters Disentis. Der designierte Rektor, Bruno Hensler, hat 
dieses kompetente und sehr erfahrene Paar aus einer Vielzahl von Bewerbungen in diese 
leitende Funktion gewählt.  
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Bruno Hensler ist überzeugt, dass mit diesem Paar die jahrhundertealte benediktinische 
Bildungs-Tradition des Gymnasiums in kompetenter Weise gestärkt wird. Die aus der Ostschweiz 
stammenden Stefan M. Seydel (46, Internatsleiter, Mitglied der Schulleitung) und Tina Piazzi (48, 
Stv. Internatsleiterin) verfügen über fundierte Erfahrungen in verschiedenen Bereichen der 
Sozialen Arbeit sowie der Herausforderungen, welche eine durch Computer vermittelte 
Kommunikation mit sich bringen. Die beiden verfügen auch als Eltern über eigene Erfahrungen 
im Umgang mit privaten Lernhäusern. Dies bietet Gewähr, dass die Jugendlichen in aktueller 
Weise zum Leben und Lernen befähigt werden. Darüber hinaus erlauben die Sprachkenntnisse 
der italienisch-schweizerischen Doppelbürgerin Piazzi, als kompetente Ansprechpartnerin für 
Eltern und Schülern insbesondere aus dem Tessin zur Verfügung zu stehen.  
 
Breite Ausbildung und Erfahrung 
Stefan M. Seydel als diplomierter Sozialarbeiter FH mit Masterabschluss entwickelte im eigenen 
Unternehmen im In- und Ausland Pilot- und Impulsprojekte im Bereich der Sozialen Arbeit sowie 
der neuen Medien. Zuvor hatte der ehemalige Hochbauzeichner bei der Amtsvormundschaft, der 
Post, der Pro Juventute sowie der Aids-Hilfe praktische Erfahrungen auch im Bereich der 
aufsuchenden Jugendarbeit gesammelt. 2007 erhielt Seydel den Migros Jubilee Award im 
Bereich der Wissensvermittlung. Er lehrt und forscht im Bereich des Einsatzes neuer 
Kommunikationsmedien und amtete 2010 als Jurymitglied der Ars-Electronica. In der neuen 
Tätigkeit sieht er für sich die grosse Chance „mich mit meinen Erfahrungen und Interessen in 
sinnstiftender Weise an einem einmaligen Ort für die Jugendlichen und deren Entwicklung zu 
engagieren.“ 
Tina Piazzi wirkte als Professorin für Soziale Arbeit an der FHS St. Gallen. Als diplomierte 
Pflegefachfrau, Sozialarbeiterin FH sowie Supervisorin und Coach mit Masterabschluss spielt der 
Umgang mit Menschen und die Kommunikation eine zentrale Rolle ihrer Tätigkeiten. Zusammen 
mit ihrem Mann realisierte sie verschiedene Publikationen, Vorträge und Arbeiten zum Umgang 
mit „Informationen auf der Höhe der Zeit“. Sie freut sich sehr hierzu im Internat Neues 
kennenzulernen und wiederum zusammen mit den Jugendlichen gestalten zu können: „Am 
Gymnasium des benediktinischen Kloster Disentis, wo Kommunikation und die Vermittlung von 
Kulturtechniken eine jahrhundertealte Tradition haben, macht dies ganz besonders Freude.“  



 

Entwicklung durch Lernen, Verantwortung und Erlebnisse 
Zusammen mit den weiteren vier Internatspräfekten sehen sich Seydel und Piazzi für die mehr 
als 60 anvertrauten Jugendlichen als aufmerksame Begleiter auf dem anspruchsvollen Weg der 
eidg. Maturität. Die Möglichkeit, die individuelle Lernkompetenz im Umfeld einer verbindlichen 
Gemeinschaft im über hunderte von Jahren kulturtragenden Gymnasium zu festigen, sehen die 
beiden als grosse Chance. Die offensive Förderung und Pflege der Lebens- und Lernumgebung 
der Jugendlichen hat für sie höchste Arbeitspriorität: „Gemeinsame Erlebnisse, an denen 
Menschen wachsen können, verbinden lebenslang.“ Seydel und Piazzi sind sich einig: „Wir, als 
alpen-, kunst- und kulturverbundenes Paar, freuen uns sehr ab dem neuen Schuljahr im 
Gymnasium Kloster Disentis wohnen und arbeiten zu dürfen“. 
 
 
Für Rückfragen: Bruno Hensler, desig. Rektor Gymnasium Kloster Disentis  
(Telefon 081 929 69 00, E-Mail: rektorat@klosterschule-disentis.ch). 
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